
Lebensdienlich systeme schaffen in einer Familie bedeutet, eine
Umgebung zu fördern, die das Wohlbefinden und das

Wachstum aller Familienmitglieder unterstützt. Es beginnt mit
der Förderung von Kommunikation und Verständnis, sodass

jeder sich gehört und wertgeschätzt fühlt. Regelmäßige
Familienzeiten, wie gemeinsame Mahlzeiten oder Ausflüge,
stärken die Bindungen und schaffen schöne Erinnerungen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Unterstützung
individueller Interessen und Talente. Indem man jedem

Familienmitglied Raum gibt, seine Leidenschaften zu verfolgen,
fördert man nicht nur persönliches Wachstum, sondern

bereichert auch das familiäre Miteinander.

Nicht zuletzt spielt die gegenseitige Unterstützung in
schwierigen Zeiten eine zentrale Rolle. Wenn

Herausforderungen auftreten, ist es wichtig, einander
beizustehen und zusammen Lösungen zu finden. So entsteht ein

Gefühl der Sicherheit und Geborgenheit, das es jedem
ermöglicht, sich zu entfalten und zu gedeihen.
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Lebensdienliche Systeme, Bedürfnisorientierte

Vereinbarungen

Wohl aller berücksichtigen, das Wohlwollen 
von allen, Gleichwertigkeit, Balance,

Bedürfnisse erkennen Bitten statt 
Forderungen

Weg vom
Funktionierens hin
zur Freiwilligkeit
der Bedürfnisse:

Wandeln und
Beeinflussung der

Gesellschaft

Wertschätung statt
Bewerten

Befeiern und
Bedauern

Gesehen werden
gemeinsame Regeln,
Elterliche Führung

Selbstständigkeit fördern und
unterstützen

Information und Vorbildfunktion:
Systeme und Rollen erklären.

Ehrlichkeit und Authentizität

Verlässlichkeit, angenommen wie man
ist mit Stärken und Schwächen.

Vertrauen, Sicherheit, Geborgenheit
und das Fundament

Bewegung, Lebendigkeit, Veränderung, Dynamik
Kinder werden stark
und glücklich, wenn

wir es auch sind.

Familienkonferenzen

Fehlerfreundlichkeit,
Konsensbereitschaft
Anerkennung und

Toleranz

Grundprinszipien der
GFK


